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Carbonfaserfraktion
Carbonfaser-Beton-Mischfraktion
Betonfraktion

Rückgewonnener Carbonfaseranteil bezogen auf eingesetzte Fasermasse

bezogen auf die zurückgewonnene

Probenmasse
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Das Bauwesen konfrontiert mit globalen Herausforderungen, wie der

Urbanisierung, dem demografischen Wandel und dem Klimawandel.

Bauindustrie ist für ca. 60 % des Rohstoffverbrauchs und für 55 % des

Abfallaufkommens in Deutschland verantwortlich. Eine Lösung zur Senkung des

Rohstoffverbrauchs bieten Hightech-Werkstoffe, wie textilbewehrter Beton.

Mit textilbewehrtem Beton lassen sich dünnwandige, tragfähige und

korrosionsfreie Strukturen herstellen, die gegenüber Stahlbeton eine deutliche

 höhere Lebensdauer aufweisen und

 bis zu 80 % weniger Beton und Zement erfordern.

Das Recyclingverhalten am Lebensende ist jedoch weitgehend unbekannt. Die

Entsorgung von TB erfolgt momentan entweder durch Verfüllung im Straßenbau

oder durch Deponierung

 Untersuchung von Einflussfaktoren auf die Trennbarkeit und Ableitung eines recyclinggerechten Designs.

 Trennung von Textilbewehrungen vom Beton, um Störstoffe im mineralischen Baustoffstrom zu vermeiden und die anfallenden

Sekundärrohstoffe vermarkten zu können.
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Textilbetonmasse

Projektanzahl

Ziele:

Material

Faserart

•AR-Glas

•Carbon

Tränkung

•Ohne 

•Polymerisch: Epoxidharz, Styrol-Butadien-Elastomer

•Mineralisch: Kaliwasserglas

Aufbau

Rovingquerschnitt

•Klein

•Groß

Zerkleinerungs-
methode

•Backenbrecher

•Prallmühle

•Hammermühle

Zerkleinerung mit sehr gutem Aufschluss ist möglich, wenn 

Grundregeln nach dem „Design for Recycling“ 

berücksichtigt werden!

Textil aus Backenbrecher Textil aus Hammermühle

 Höchster Aufschluss mit 

Hammermühle

Verbleibender Faseranteil in der Beton-Fraktion < 0,2 Mass.-%

Identifizierte Einflüsse auf Trennbarkeit

Kimm, M.; Gerstein, N.; Schmitz, P.; Simons, M.; Gries, T.: On the separation and recycling behaviour of textile reinforced concrete: an experimental study. Materials and Structures, Nr. 51 (2018), H. 5, S. 122

Verfahrensanweisung für recyclinggerechten Textilbeton

Geringe SchädigungZustand des TextilsStarke Schädigung

Textilbetonbauteil

VollständigAufschluss von Textil und BetonNicht möglich

Ohne Tränkung/ 

mineralisch

Rovingquerschnitt

> 2 mm2

Rovingquerschnitt 

< 2 mm2

Hammermühle/

Prallmühle

Harz

Backenbrecher

Glasfaser Carbonfaser

• Straßenbau

• Recyclingbeton

• Straßenbau

• Recyclingbeton

• Kurzfaser in 

Faserbeton

Faser-Beton-

Mischfraktion
Beton-Fraktion Faser-Fraktion


